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Das Grundausbildungszentrum Metall führt in Liestal eine Lehrwerkstätte, in welcher das erste 
Lehrjahr als praktische Ausbildung absolviert werden kann. Auch das Brückenangebot «Vorlehre 
Metall» ist dort angesiedelt. Der Kanton Baselland hat seit rund zwei Jahren die Organisation und 
Durchführung der Brückenangebote an den KV Baselland übertragen:  

Die Vorlehre Metall ist ein Brückenangebot. Die grundlegenden Fertigkeiten, um später in einem 
technischen Beruf eine Lehre machen zu können, werden gelernt und vermittelt. Es werden Mate-
rialien wie Stahl, Aluminium, Kunststoff und Messing bearbeitet. Die Arbeitsweise in der Vorlehre 
Metall erfolgt in Gruppen mit Lehrlingen, die denselben Ausbildungsgang absolvieren. Neben der 
praktischen Berufsausbildung werden die Themen auch in der Theorie besprochen, Zeichnungen 
werden angefertigt 

Und auch die Arbeit am Computer spielt eine Rolle. Wichtig ist auch das Verhalten als Mitarbei-
ter/in, ausserdem die Anforderungen der Vorgesetzten an die Lernenden und worauf geachtet wer-
den muss bei der Zusammenarbeit im Betrieb und mit Kunden. 

Der Wochenumfang setzt sich zusammen aus 3 Tagen Werkstattarbeit in der schuleigenen me-
chanischen Werkstatt und 2 Tagen schulischem Unterricht, wo die Lernenden in den Fächern Ma-
thematik, Deutsch, Berufswahlvorbereitung, Informatik und Sport unterrichtet und auf den späteren 
Besuch der Gewerbeschule vorbereitet werden.   

Die Lernenden sind nach dem Brückenjahr in der Lage, eine ihrem Leistungsvermögen entspre-
chende Berufsausbildung zu beginnen.   

Dieses Angebot gibt es in Baselland seit 17 Jahren und ist sehr erfolgreich. 

Nun soll dieses wichtige Angebot im Sommer 2023 geschlossen werden. 
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Dazu unsere Fragen: 

 

1. Warum wird dieses nachweislich sehr erfolgreiche Angebot gerade auch für schwächere 

Jugendliche geschlossen? 

2. Welches Angebot gibt es nach der Schliessung der Vorlehre Metall für die Jugendlichen, 

welche eine Vorlehre in dieser Richtung machen möchten? 

3. Wird das bestehende Knowhow und Erfahrung der jetzigen Lehrpersonen und der Werk-

statt mit einbezogen bei der Ausarbeitung eines neuen Angebotes? 

4. Gibt es bereits eine entsprechende Leistungsvereinbarung mit dem neuen Anbieter? 

5. Wer bietet in Zukunft generell Vorlehren an und in welchen Fachrichtungen?  

6. Gibt es eine Möglichkeit das bestehende Angebot weiterzuführen und so den Jugendlichen 

weiterhin eine Perspektive und Ausbildungsmöglichkeiten zu geben. 

7. Wie laufen die Anmeldungen für Vorlehren?  

8. Wer entscheidet über die Aufnahme in eine Vorlehre 

 

Vielen Dank für die Beantwortung der Fragen 

 

 


